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Pressemitteilung  
vom 3.7.2003 „Top Star“-Verpflichtung des BVB 09 Borussia Dortmund 

Der Bundesliga-Verein fährt im MAN Lion’s Star in die 
neue Saison 
 
Pünktlich zu Beginn der neuen Bundesliga-Saison 2003/2004 hat 
der BVB 09 Borussia Dortmund seinen neuen Mannschaftsbus 
erhalten – einen MAN Lion’s Top Star. Der dreiachsige Reisehoch-
decker in Luxusausführung wird die in der letzten Saison dritt-
platzierte Erfolgsmannschaft von Trainer Matthias Sammer 
komfortabel und sicher von Spiel zu Spiel transportieren. 
 
Fred G. L. van Putten, Vertriebsvorstand der MAN Nutzfahrzeuge, über-
gab den neuen „Top Star“ vor dem Dortmunder Westfalenstadion an 
BVB-Manager Michael Meier, Sportmanager Michael Zorc und Spieler 
Christoph Metzelder, die vom neuen Teammitglied ebenso begeistert 
waren wie BVB-Busfahrer Udo Rottke. 
 
„Mit der heutigen Busübergabe beginnen zwischen Borussia Dortmund 
und der MAN Nutzfahrzeuge AG Geschäftsbeziehungen, die zukunfts-
orientiert und langfristig angelegt wurden. Beide Marken haben eins 
gemeinsam: einen guten Namen, der für Qualität steht. Mit dem MAN 
Lion’s Star setzen wir nicht nur Akzente, sondern neue Maßstäbe in der 
Klasse der Omnibusse für anspruchsvolle Busreisen“, betonte Fred G. L. 
van Putten bei der Busübergabe.  
 
Nicht nur das Außendesign des Lion’s Top Star ist meisterlich, auch die 
Innenausstattung, die in Zusammenarbeit mit der Firma Frenzel montiert 
wurde, verdient einen Pokal: 30 Sitze verteilt auf 13,8 m Länge versprechen 
ausreichend Beinfreiheit. Sie sind mit elektrisch verstellbaren Tisch-/ Bein-
auflagekombinationen versehen und verfügen damit über den höchst-
möglichen Komfort. Die zwei Clubtische für Gesprächsrunden sind 
elektrisch absenkbar und somit flexibel einsetzbar. Besonderer Clou ist 
ein Heißgetränkeautomat, der immer ausreichend Kaffee oder Tee 
bereithält. 
 
Über vier LCD-Monitore können die Profis entweder den Routenverlauf via 
Navigationssystem betrachten oder eines der vielen Fernsehprogramme, 
die die digitale Satellitenanlage einfängt. Die Acht-Kanal-Sitzplatzmodul-
anlage, die zwischen den Sitzen montiert wurde, ermöglicht es jedem 
Borussen, sein Musikprogramm individuell zu wählen. Doch 16 Decken-
lautsprecher sorgen auch ohne Kopfhörer und für alle Mitreisenden für 
einen guten Ton. Die mit Scheibenfolie abgedunkelten Scheiben gewähr-
leisten den Spielern die nötige Ruhe vor und nach den Spielen, ohne 
ihnen den Blick nach draußen zu verwehren. 
 

 


